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Wohin geht’s in den Ferien?
Am Montag beginnen in Nordschleswig die Sommerferien, aber wie nutzen

die Schüler ihre freie Zeit jetzt eigentlich? »Der Nordschleswiger« hat sich mal
in der 7. Klasse der Deutschen Schule Tingleff umgehört.

Oke Johannes (13): Ich werde erstmal entspannen. Dann geht’s
zu meinen Verwandten nach Karlsruhe, und von da aus fahren wir
weiter nach Italien. Ich glaube für zwei Wochen.

Camma (14): Ich fahre mit meiner Mutter für zwei oder drei
Tage nach London, und danach fahren wir mit der Familie weiter
nach Wales.

Tobias (13): Wenn gutes Wetter ist, muss ich Stroh und Korn
einfahren, also ein biss chen mithelfen und Ta schengeld verdienen.
Aber irgendwann fahre ich vielleicht auch noch ein paar Tage nach
Norwegen.

Catherine (13): Also eine Woche fahre ich mit der Nordschls-
wigschen Ge meinde ins Römlager. Danach fahre ich vielleicht
noch für eine Woche in das Sommerhaus von meiner Oma und
meinem Opa.

Philliph (13): Ich fahre auch zu meiner Oma und meinem Opa,
und da wird dann schön WM geguckt. Ich hoffe, dass Deutschland
Weltmeister wird. Danach kann es auch gut sein, dass wir in unser
Sommerhaus fahren.
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Nordschleswig: det område, vi på dansk kalder Sønderjylland
nutzen: bruge
sich umhören: forhøre sig
erstmal: i første omgang
entspannen: slappe af
Verwandte,pl: familie
danach: derefter
Stroh, n: halm
einfahren: køre ind
irgendwann: på et eller andet tidspunkt
Gemeinde: menighed
Römlager,n: en sommerlejr, der ligger på Rømø
da wird schön WM geguckt: der skal vi se rigtig meget VM
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Opgaveforslag

24. Juni 2010: Wohin geht’s in den Ferien? (0,7 ns)

Lærervejledning:

Klassetrin: 8. klasse

14. Juli 2009 stod følgende definition i Der Nordschleswiger:

Ferien ist ein uraltes Wort
Wusstest du, das eines unserer Lieblingswörter vermutlich schon bei den alten Römern beliebt
war?
Gemeint ist „Ferien“. Es stammt von dem lateinischen Wort „feriae“ ab. 
Das war bei den Römern vor rund 2000 Jahren der allgemeine Name für Ferientage. 
Da hatten die Menschen frei und mussten nicht arbeiten. 
Viele gönnten sich ein Festessen mit Gästen. Oft wurden Spiele veranstaltet .
Auberdem war von feriae die Rede, wenn die Gerichte geschlossen hatten, 
also Ferien machten.

Inden man går i gang med den lille artikel, kan man finde du af, hvornår de tyske skoleelever
har sommerferie i de forskellige Länder.
De gør man nemmest ved at google  ordet Sommerferien og finde en oversigt.
Derefter kan man indsætte ferieperioderne på det blindkort, der er vedlagt opgaverne omkring
de tyske nummerplader.

Så kan man læse artiklen Wohin geht`s in den Sommerferien og slutte af med at lave et skrift-
ligt oplæg til, hvad man selv skal lave i sommerferien.
Måske kan eleverne bruge nogle af udtrykkene i artiklen.


